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Programm September 2025
bis April 2026

Literaturbüro 
im Fachdienst Kultur 
der Stadt Salzgitter

© Patrick Pierazzoli



Übersicht

September 2025:
Literaturfest mit
Denis Scheck und Dietmar Bär
Arno Frank
Daniela Dröscher
Theater ex libris

Oktober 2025:
Michael Ebert

November 2025:
Fröhliches Herbstcafé

Dezember 2025:
Theater ex libris

Januar 2026:
Helge Timmerberg

Februar 2026:
Chansons und Kabarett
Martyna Linartas

März 2026:
Husch Josten

April 2026:
Kristina Hauff
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Allgemeine Hinweise

Veranstaltungsort:

Kniestedter Kirche

Braunschweiger Str. 133 

38259 Salzgitter­Bad

Erwerb von Eintrittskarten / Anmeldung

Kartenreservierung und Informationen: Literaturbüro im 

Fachdienst Kultur der Stadt Salzgitter, 

Tel.: 05341 / 839 3752, 

E­Mail:  literaturbuero@stadt.salzgitter.de

Vorverkaufsstellen: Buchhandlung im Ärztehaus (Salzgitter­

Lebenstedt) und Buchhandlung Lesezeichen (Salzgitter­

Bad)
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Die britischen Krimiklassiker im Klett­Cotta Verlag führen 

charmant zur Aufklärung der größten Rätsel der 

Detektivgeschichte! Hier werden keine grausamen Details 

verhandelt, sondern Mordfälle durch die klugen 

Ermittlungen eines charismatischen Detektivs aufgeklärt. 

Die goldene Ära des Cosy Crime waren die 20er und 30er 

Jahre, doch auch die Kriminalromane der 50er und 60er 

Jahre gilt es in dieser Veranstaltung zu entdecken.

Mit einem einzigartigen Einblick in die schönste Auswahl 

der Klett­Cotta­Krimiklassiker wird Literaturkritiker Denis 

Scheck durch den Abend führen. Der Schauspieler und 

Kölner Tatort­Kommissar Dietmar Bär leiht den Texten 

seine unvergleichliche Stimme.
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Eintritt: VVK 15 € / AK 18 €

Kniestedter Kirche, SZ­ Bad

Denis Scheck und Dietmar Bär präsentieren
„The Golden Age of Crime“

Samstag
13.09.2025
20.00 Uhr

© Victor Rubow



SWR­Bestenliste April 2025

Der große Roman von Arno Frank über Menschlichkeit in 

unmenschlichen Zeiten.

Nach der Machtergreifung ist in Ginsterburg ein neuer Alltag 

eingekehrt. Manche Einwohner der kleinen Stadt leiden, 

andere profitieren – und die meisten versuchen, sich mit der 

neuen Ordnung zu arrangieren. Allmählich aber öffnet sich 

unter dem Alltag der Abgrund. Ein feinfühliger und atmos­

phärischer Roman über Liebe, Familie, Freundschaft – und 

persönliche Verstrickungen in den Jahren 1935 bis 1945.

Arno Frank, geboren 1971, ist Publizist und arbeitet als 

freier Journalist vor allem für den SPIEGEL, die taz und den 

Deutschlandfunk. Er lebt in Wiesbaden. Zuletzt erschienen 

von ihm die Romane „So, und jetzt kommst du“ (2017) und 

„Seemann vom Siebener“ (2023).

Sonntag
28.11.2021
17.00 Uhr

Freitag
19.09.2025
19.30 Uhr

© Bernd Hartung

Arno Frank liest aus seinem Roman
„Ginsterburg“

Eintritt: VVK 12 € / AK 14 €

Kniestedter Kirche, SZ­ Bad
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Zeit ihres Lebens stand Ela wortwörtlich im Schatten ihrer 

Mutter. Deren dicker Körper, so die Überzeugung des 

Vaters, war für das Unglück der gesamten Familie 

verantwortlich. Nun lässt ihr eigener, kranker Körper Ela 

verzweifeln. Während sie unbewusst mit der Frage ringt, ob 

sie ihren Platz in der akademischen Welt wirklich verdient 

hat, rebelliert ihr Körper: der Hals, das Herz, die Haut – Ela 

steht in Flammen und gerät in immer größere Panik.

Eine meisterhaft autofiktional konstruierte Selbst­

ermächtigung ­ psychologisch mitreißend und hinreichend 

komisch.

Daniela Dröscher, 1977, lebt in Berlin. Promotion im Fach 

Medienwissenschaft an der Universität Potsdam sowie ein 

Diplom in „Szenischem Schreiben“ an der Universität Graz, 

ausgezeichnet mit dem Anna Seghers­Preis, dem 

Arbeitsstipendium des Deutschen Literaturfonds sowie dem 

Robert­Gernhardt­Preis (2017). Mit „Lügen über meine 

Mutter“ (2022) stand sie auf der Shortlist des Deutschen 

Buchpreises.

Samstag
20.09.2025
19.00 Uhr

Eintritt: VVK 12 € / AK 14 €

Kniestedter Kirche, SZ­ Bad
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Daniela Dröscher präsentiert ihren neuen 
Roman „Junge Frau mit Katze“



Theater ex libris präsentiert
FRANKENSTEIN
Live­Hörspiel nach Mary Shelley
Frankenstein kommt immer wieder neu ins Kino, doch 

selten folgen diese Filme der Vorlage. Theater ex libris 

macht aus Shelleys Erzählung ein packendes Live­Hörspiel, 

das dennoch den Charakter des Briefromans erhält.

Nordpolarmeer, August 1798. Das Schiff des Forschers 

Robert Walton ist in der Nähe des Nordpols festgefroren. 

Die Mannschaft muss notgedrungen ausharren, bis das Eis 

schmilzt. Ausgerechnet in dieser lebensfeindlichen Einöde 

erblickt die Crew einen Mann auf einem Hundeschlitten, der 

kurz darauf zu ihnen an Bord kommt. Doch das ist nicht das 

Ungewöhnlichste: der Mann berichtet, er sei an den 

Nordpol gereist, weil er einen Dämon zur Strecke bringen 

wollte. Dann offenbart der Fremde seine Geschichte: Die 

Geschichte von Victor Frankenstein.

• Live­Hörspiel mit fünf Schauspieler*innen 

• Live­Musik und Bildprojektion

• Dauer: 2,5 Stunden plus 1 Pause

• ab 16 Jahren

Sonntag
21.09.2025
18.00 Uhr

Eintritt: VVK 15 € / AK 18 €

Kniestedter Kirche, SZ­ Bad
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Michael Ebert liest aus seinem Roman
„Die Regenwahrscheinlichkeit beträgt 
null Prozent“

Das lebensverändernde Abenteuer des Hannes Hennes 

zwischen Familiendrama, Gerichtssaal und Selbsthilfe­Kurs.

Dr. Hannes Hennes, leicht unterforderter Mathelehrer, 

glücklicher Ehemann und Vater, könnte ein zufriedener 

Mensch sein. Doch seit dieser demütigenden Sache bei der 

Nobelpreisverleihung in Stockholm und dem peinlichen 

Auftritt bei Günther Jauch läuft in seinem Leben alles schief. 

Natürlich hätte er auch niemals mit dem Jagdgewehr seines 

besten Freundes schießen dürfen ...

Michael Ebert, 1974 in Freiburg geboren, ist Chefredakteur 

des Süddeutsche Zeitung Magazins und wurde für seine 

journalistische Arbeit bereits mit zahlreichen Preisen 

ausgezeichnet. In seinem zweiten Roman erzählt er die 

atemberaubende Tragikomödie eines ganz normalen 

Mannes – in seiner ihm eigenen funkelnden Sprache, voller 

Geist, Witz und Empathie.
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Freitag
24.10.2025
19.30 Uhr

Eintritt: VVK 10 € / AK 12 €

Kniestedter Kirche, SZ­ Bad



Auch in diesem Jahr öffnet die Kniestedter Kirche ihre 

Pforte für ein Fröhliches Herbstcafé, in dieser Jahreszeit, in 

der die Nächte zunehmend länger werden. Literat*innen 

haben sich immer schon gern in ihren Texten mit der Nacht, 

ihren Realitäten und phantastischen Welten auseinander­

gesetzt. Und wenn sie nicht wachen mit Räubern und 

Geistern, mit Mondschaf und Mitternachtsmaus, dann 

schlafen sie und/oder träumen. Die Literarische Gesell­

schaft Salzgitter und das Literaturbüro der Stadt greifen das 

thematisch auf mit Texten aus verschiedenen Zeiten und 

von unterschiedlichen Orten, die sich im schemenhaften 

Wechselspiel von Erinnerung und Gegenwart, Ahnung, 

Verunsicherung, geschärften Sinnen und Irritation bewegen 

–  stimmungsvoll von Musik umrahmt.

Eine Kooperationsveranstaltung der Literarischen Gesell­

schaft Salzgitter e. V. und des Literaturbüros.

Kartenreservierungen bitte unter 05341 / 839 3752 oder 

per E­mail an literaturbuero@stadt.salzgitter.de.

Fröhliches Herbstcafé
„Die literarische Nacht“ – musikalische 
Lesung

Sonntag
16.11.2025
15.00 Uhr

Eintritt: 11 €

(inkl. Kaffee / Tee und Kuchen)

Kniestedter Kirche, SZ­ Bad
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New York City, 1872. Der kleine Cedric weiß nicht, wie er es 

seinen Freunden beibringen soll: Ausgerechnet er, ein ganz 

normaler amerikanischer Junge, soll in das Schloss seines 

Großvaters ziehen – und später selbst ein englischer Earl 

werden! Seine Freunde halten jedenfalls nicht viel von 

Königen und Lords. Als Cedric mit seiner Mutter in England 

ankommt, ist die Begrüßung nicht gerade herzlich. Sein 

Großvater, der alte Earl of Dorincourt, ist kalt und unnahbar. 

Gerade als es dem kleinen Lord gelingt, sich mit dem Alten 

anzufreunden, stellt ein Brief alles infrage: Ist Cedric 

vielleicht gar nicht der Erbe des Earls?

• Live­Hörspiel mit fünf Schauspieler*innen

• Live­Musik, Effekte und Bildprojektion

• Dauer: 120 Minuten inkl. Pause

• Altersempfehlung: für die ganze Familie …

Samstag
13.12.2025
17.00 Uhr

Eintritt: VVK 12 € / AK 15 €

Kniestedter Kirche, SZ­ Bad

10

Theater ex libris präsentiert
DER KLEINE LORD
Live­Hörspiel nach Frances Hodgson Burnett

© Hanno Endres



Helge Timmerberg liest aus
„Bon Voyage. Mit Papas Benz bis nach 
Marokko“

Von der großen Reise über Land nach Marrakesch träumt 

Helge Timmerberg, seit sein Vater ihm vor zehn Jahren 

seinen Wagen vermacht hat, zusammen mit den letzten 

Worten „Bon Voyage“. Was macht spontaner und 

unabhängiger als der eigene fahrbare Untersatz? Was ist 

robuster und stilvoller als eine Mercedes­Limousine? Womit 

rollt man entspannter dahin? Doch was als lässige Genuss­

tour gedacht war, wird zum Roadtrip mit Hindernissen, auf 

dem der Autor sich neu kennenlernt …

Ein ehrliches Buch über zerstochene Reifen, Gespräche mit 

dem Navi, Glückshormone und das ewige 

Freiheitsversprechen, unterwegs zu sein.

Helge Timmerberg, geboren 1952 im hessischen Dorfitter, 

trampte mit siebzehn nach Indien und beschloss, Journalist 

zu werden. Er zählt zu den innovativsten Journalisten und 

Reiseschriftstellern Deutschlands und ist Autor mehrerer 

Bestseller (darunter „Das Mantra gegen die Angst“ und 

„Lecko mio“).
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Freitag
16.01.2026
19.30 Uhr

Eintritt: VVK 12 € / AK 14 €

Kniestedter Kirche, SZ­ Bad



Chansons & Kabarett
„Tantentexte, Onkellieder – Onkeltexte, 
Tantenlieder“

„Chansons und Kabarett“ – diese schon traditionelle 

gemeinsame Veranstaltung der Literarischen Gesellschaft 

Salzgitter e. V. und des Literaturbüros der Stadt findet am 

zweiten Sonntagnachmittag im Februar, diesmal unter dem 

Motto „Tantentexte, Onkellieder – Onkeltexte, Tantenlieder“ 

in der Kniestedter Kirche in Salzgitter­Bad statt.

Majimbi Mergner (Gesang), die am Klavier von Elkmar 

Winter begleitet wird, Aneka Viering (Rezitation) und Björn 

Försterling (Rezitation) präsentieren Chansons und 

Kabarett­Texte, die Onkel und Tanten thematisieren. Da 

viele Menschen Onkel und Tanten haben und/oder selbst 

welche sind, war der Fundus groß, aus dem 

Kabarettistinnen und Kabarettisten, Chansons­

Schreiberinnen und Chansons­Schreiber schöpften, um ihre 

Mit­ und Nachwelt, und ein bisschen wohl auch sich selbst, 

zu unterhalten und zu erheitern.

Kartenreservierungen bitte unter 05341 / 839 3752 oder 

per E­mail an literaturbuero@stadt.salzgitter.de.

Sonntag
08.02.2026
15.00 Uhr

Eintritt: 14 €

(inkl. Kaffee / Tee und Kuchen)

Kniestedter Kirche, SZ­ Bad
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© Gerhard Bögner



Lesung mit Martyna Linartas
„Unverdiente Ungleichheit. Wie der Weg 
aus der Erbengesellschaft gelingen kann“

In kaum einem anderen westlichen Land ist Vermögen so 

ungleich verteilt wie in Deutschland. Reichtum durch Arbeit? 

Fast unmöglich. Jeder ist seines Glückes Schmied? Nur im 

Märchen.

Martyna Linartas seziert in ihrer fundierten Analyse das 

politische Tabuthema unserer Zeit: Dass wir die Reichen 

nicht besteuern, gefährdet unseren Wohlstand, unsere 

Umwelt und unsere Demokratie. Sie schöpft aus exklusiven 

Interviews mit der mächtigen Wirtschaftselite über 

Ungleichheit und das Zusammenspiel von Wirtschaft und 

Politik, zeigt im historischen Aufriss, wie eine Besteuerung 

von Überreichen funktionieren kann, und gibt uns alle 

Argumente an die Hand, um jetzt zu handeln.

Martyna Linartas ist promovierte Politikwissenschaftlerin, 

sie lehrt an der Freien Universität Berlin und an der 

Hochschule für Gesellschaftsgestaltung in Koblenz. 2022 

gründete sie die Wissensplattform ungleichheit.info. Aktuell 

arbeitet sie an ihrer Habilitationsschrift zur (Re­)Produktion 

von Vermögen in Deutschland.

Freitag
20.02.2026
19.30 Uhr

Eintritt: VVK 10 € / AK 12 €

Kniestedter Kirche, SZ­ Bad
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Husch Josten liest aus ihrem Roman
„Die Gleichzeitigkeit der Dinge“

Jean Tobelmann, Gastronom in dritter Generation, hat 

einen eigenwilligen Stammgast – der junge Sourie erforscht 

mit leidenschaftlichem Ernst, wovon die meisten Menschen 

lieber schweigen: das Ende des Lebens. Warum? Tobel­

mann geht der Geschichte des humorvollen Exzentrikers 

auf den Grund und stößt dabei auf etwas, das 

verständlicher und zugleich unbegreiflicher nicht sein 

könnte, etwas, das weit über Souries Amour fou mit der 

gemeinsamen Freundin Tessa und die Verbundenheit der 

beiden Männer hinausweist …

Husch Josten studierte Geschichte und Staatsrecht in Köln 

und Paris. Sie arbeitete als Journalistin in beiden Städten, 

bis sie Mitte der 2000er­Jahre nach London zog, wo sie als 

Autorin für Tageszeitungen und Magazine tätig war. 2011 

debütierte sie mit dem Roman „In Sachen Joseph“, der für 

den aspekte­Literaturpreis nominiert wurde. Nach mehreren 

weiteren vielgelobten Publikationen wurde ihr 2019 der 

renommierte Literaturpreis der Konrad Adenauer Stiftung 

verliehen. Husch Josten lebt heute wieder in Köln.
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© Judith Wagner

Freitag
20.03.2026
19.30 Uhr

Eintritt: VVK 10 € / AK 12 €

Kniestedter Kirche, SZ­ Bad



Mitten im Schwarzwald liegt das Hotel „Zum alten 

Forsthaus“, das seine besten Tage längst hinter sich hat. 

Nur wenige Gäste verirren sich in das zunehmend 

verfallende Haus. Umso überraschender, dass sich Daniela, 

eine schutzbedürftig wirkende Fremde, dauerhaft 

einquartiert. Lisa, die erwachsene Tochter des Besitzers, 

nimmt sich ihrer an. Während Daniela aufblüht und sich 

schnell in die Dorfgemeinschaft eingliedert, wenden sich 

enge Vertraute von Lisa ab – zuletzt sogar ihr Ehemann. Als 

schließlich der Herbst Einzug hält, die Tage kälter und die 

Schatten im grünen Tal immer dunkler werden, beginnt Lisa 

zu ahnen, dass ihre Welt auseinanderzubrechen droht.

Kristina Hauff arbeitete als Pressereferentin für 

Fernsehserien von ARD und ZDF und am Theater. Bei 

hanserblau veröffentlichte sie die beiden Bestseller „Unter 

Wasser Nacht“ und „In blaukalter Tiefe“. Kristina Hauff lebt 

mit ihrer Familie in Berlin.

Freitag
17.04.2026
19.30 Uhr

Eintritt: VVK 10 € / AK 12 €

Kniestedter Kirche, SZ­ Bad

15

© Robert Bartholot

Kristina Hauff liest aus
„Schattengrünes Tal“



Kontakt:

Stadt Salzgitter, Literaturbüro im Fachdienst Kultur

Wehrstr. 27

38226 Salzgitter­Lebenstedt

Tel.: 05341 ­ 839 3752

E­Mail: literaturbuero@stadt.salzgitter.de

www.salzgitter.de/kultur/literaturbuero.php

Stand: Mai 2025

© Judith Wagner


